
ETN - Geschäfts- und Finanzbericht für das Jahr 2017

Dem ETN e.V. standen im Geschäftsjahr 2017 Einnahmen in Höhe von ca. 1.32 Mio Euro aus Spenden,

Mitgliedsbeiträgen und sonstigen Einnahmen zur Verfügung. Rund 0.70 Mio Euro setzte der ETN

e.V. für seine satzungsgemäßen Aufgaben ein, die wir ausführlich auf unserer Homepage beschrieben

haben.

Zur Organisation und Verwaltung der Aufgaben wurden 27,16% der Gesamtausgaben aufgewendet.

Dieser Wert ist verhältnismäßig hoch. Es ist jedoch zu beachten, dass sich bereits größere Projekte in

Planung befanden, welche im Jahr 2017 noch nicht umgesetzt werden konnten.

Eine Aufschlüsselung der Ausgaben finden Sie im nachfolgenden Bericht.

Finanzbericht 2017

I. Einnahmen/ Erträge Euro

Mitgliedsbeiträge 1.145.276 

Einnahmen aus Spenden / Patenschaften 74.177 

Einnahmen aus Tiervermittlungen 11.598 

Zinserträge aus Rücklagen 44.943 

Sonstige Einnahmen 44.381 

Gesamteinnahmen 1.320.375 

II. Ausgaben/ Aufwendungen für Projektförderung, Projektbegleitung, Kampagnen-,

     Bildungs- und Aufklärungsarbeit

Projektkosten Kastrationsmaßnahmen -50.852 

Unterstützung Partnerschaftsorganisationen -80.892 

eigener Personalaufwand für Projekte -74.679 

Aufwendungen vereinseigener Tierschutzhöfe -323.027 

Abschreibung eigene Tierschutzhöfe -57.754 

Allg. Tierschutzaufwendungen, Aufklärungsarbeiten etc. -116.639 

Gesamtausgaben für Projektförderung u.a. -703.843 

III. Allgemeine Verwaltungsausgaben

Personalaufwand Verwaltung -93.380 

Abschreibungen -13.937 

Sonstige Verwaltungs- und Werbeausgaben -165.134 

Gesamtausgaben für Verwaltung -272.451 

IV. Ausgaben für Vermögensverwaltung und wirtschaftlichen

      Geschäftsbetrieb

Vermögensverwaltung -27.131 

wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb 0 

Gesamtausgaben Vermögensverwaltung und Geschäftsbetrieb -27.131 

V. Jahresergebnis 316.949 



Im Jahr 2017 hat der ETN e.V. insgesamt Mitgliedsbeiträge in Höhe von 1.145.275 € sowie Spenden 

und Einnahmen aus Patenschaften in Höhe von 74.177 € eingenommen. Darüber hinaus waren 

Einnahmen aus Tiervermittlungen in Höhe von 11.598 €, Zinserträge aus der verzinslichen Anlage der 

Rücklagen von 44.943 € und sonstige weitere Einnahmen von 44.380 € zu verzeichnen. 

Die Ausgaben wurden in Anlehnung an die Ausgabendefinitionen des DZI entsprechend aufgegliedert. 

Zunächst einmal sind hier im Bereich der Ausgaben für Projektförderung, Projektbegleitung, 

Kampagnen-, Bildungs- und Aufklärungsarbeit unsere Projektkosten für verschiedene 

Kastrationsmaßnahmen zu nennen (50.852 €). Ein Teil der zugeflossenen Mittel wurde verausgabt für 

Zuschüsse und sonstige Unterstützungen an verschiedene Tierheime im In- und Ausland (80.892 €). 

Für die Planung und Realisierung von Tierschutzprojekten sind uns Personalaufwendungen in Höhe 

von 74.679 € entstanden. Für unseren eigenen Tierschutzhof Huppenhardt in Much wurden insgesamt 

323.027 € verausgabt. Hierin enthalten sind neben den Ausgaben für die Pflege von Tieren auch die 

Personalaufwendungen, die direkt oder indirekt mit den Tierschutzmaßnahmen in Verbindung stehen 

und alle sonstigen Aufwendungen für Futter, Tierärzte, Medikamente, Instandhaltung, usw. Die 

Abschreibungen unseres Anlagevermögens wurden entsprechend der Zuordnung der jeweiligen 

Wirtschaftsgebäude auf die einzelnen Vereinsbereiche aufgeteilt. 

Die Aufwendungen für Kampagnen-, Bildungs- und Aufklärungsarbeiten betrugen in 2017 116.639 €. 

Hierzu gehören neben den anteiligen Aufwendungen für unsere vereinsinterne Informationszeitschrift 

„Respektiere“ auch allgemeine Tierschutzinformationen sowie Informationsveranstaltungen. 

Unsere Tierschutzarbeit ist ohne eine funktionierende Verwaltung durch die hauptamtlichen 

Mitarbeiter nicht möglich. Insoweit fallen selbstverständlich auch allgemeine Verwaltungs- und 

Werbekosten wie Ausgaben für die Mitgliederverwaltung, allgemeine Büroaufwendungen, 

Personalkosten usw. an. Diese betrugen im Jahr 2017 insgesamt 272.451 €. Unter Zugrundelegung der 

vorgenommenen sachgerechten und zweckmäßigen Aufgabenaufteilung aufgrund direkter oder 

aufgeschlüsselter Zuordnung in Anlehnung der Vorgaben des DZI beträgt der Anteil der Ausgaben für 

allgemeine Verwaltung und Werbung für das Jahr 2017 27,16% der Gesamtausgaben des Vereins. Der 

ETN e.V. legt großen Wert darauf, dass die Projekte vor der Durchführung sorgfältig ausgewählt und 

geplant werden. Im Jahr 2017 befanden sich viele neue Projekte bereits in der Planung, konnten jedoch 

im selben Jahr nicht mehr umgesetzt werden. Dementsprechend hoch fällt der 

Verwaltungskostenanteil in Relation zu den Gesamtkosten aus. 

Im Tätigkeitsbereich unserer Vermögensverwaltung wurden trotz andauernder Niedrigzinsphase 

weiterhin ein positives Ergebnis erzielt. Die Einnahmen beliefen sich auf 44.970 €, die Ausgaben auf 

27.154€. Von diesen Ausgaben entfielen 11.398 € auf Stückzinsen. 

Der wirtschaftliche Geschäftsbetrieb spielte in 2017 keine Rolle mehr. Hier gab es lediglich Einnahmen 

in Höhe von 162 €, Kosten sind nicht angefallen. 

Insgesamt ergibt sich im Geschäftsjahr 2017 ein recht hoher Überschuss in Höhe von 316.949 €. Dies 

ist wie oben bereits angesprochen darauf zurückzuführen, dass bereits in der Planung befindliche 

Projekte in 2017 noch nicht umgesetzt wurden und entsprechende Ausgaben erst in den Folgejahren 

getätigt werden.  

 

 

Der Vorstand 

27.06.2018 


